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Protokoll Kirchenkreisjugendkonvent 17. Februar 2018 
 
Anwesend: Lara Meyer (Wahrenholz), Fenja-Sophie Salamon (Didderse-Hillerse-
Neubrück), 
Andreas Schulze-Mauk (KJW) 
Gäste: Annika Schulz, Jonathan Frigge, Philipp Pichote 
Entschuldigt: Jan Brandes (Paulus) 
 

1. Jonathan hält die Andacht; das Protokoll der letzten Sitzung wird einstimmig 
beschlossen; die Tagesordnung wird einstimmig beschlossen 

2. Berichte 
a. Vorstand:  

Lara stellt die Postkarte vor, die der Vorstand an in Frage kommende 
KirchenkreisjugendpastorInnen verschickt hat. Andreas weist darauf 
hin, das bis zum vergangenen Mittwoch die angeschriebenen außer 
Lars-Uwe Kremer die Post noch nicht bekommen haben. Lars-Uwe 
Kremer hat sich bei Lara gemeldet. Er steht nicht als 
Kreisjugendpastor zur Verfügung, weil er die Ausbildung als 
Konfirmandenberater absolviert. Die Reaktionen von Julia Kettler, 
Sandra Schulz, Sina Schumacher, Michael Groh, Michael Bausmann 
und Torsten Schürhoff müssen abgewartet werden.  
Lara berichtet weiter von einem Gespräch mit Superintendentin 
Pfannschmidt, in dem Lara gemäß der Ordnung der Jugendarbeit  um 
Beteiligung des Konventes bei jugend-relevanten Themen gebeten hat. 
Sie konnte berichten, dass der Kirchenkreis der Bitte umgehend 
nachgekommen ist. Es wurden Jugendliche in das 
Stellenbesetzungsverfahren der DiakonInnenstelle in der Stadt 
eingebunden.  
Lara berichtet weiter von einem gut besuchten und lebendigen 
Sprengel-Winterkonvent,  
indem der Vorsitzende der Landesjugendkammer um Themen für die 
Kammer aus den Kirchenkreisen und Gemeinden gebeten hat, 
indem Landessuperintendent Rathing darauf hinwies, dass es günstig 
sei, die SchulpastorInnen mit der Jugendarbeit vor Ort zu verzahnen. 
 

b. Gemeinden:  
Didderse-Hillerse-Neubrück: Über die Arbeit des JUMAK liegen keine 
Informationen vor. Am 18. Februar fand die von Thorsten Schuerhoff 
initiierte Familienkirche statt. 
Wahrenholz: Die Arbeit im Jugendtreff, die echte Jugendsozialarbeit 
ist, wird besser. In den Sommerferien wird es eine Malwerkstatt der 
Diakonin für alle Altersgruppen geben. Es gibt eine echte junge 
Kandidation bei der KV-Wahl. 
Stadtgemeinden: Der Kigo in der Martin-Luther Gemeinde läuft gut. 
Frau Harting unterstützt mit einem Honorarauftrag die 
Konfirmandenarbeit und hat gerade einen KU 5 Projekttag 
durchgeführt. Nach Bedarf gibt es am Sonntagnachmittag in Martin 
Luther einen Jugendtreff, der von KIGO Mitarbeitenden besucht wird. 

c. Jugenddienst: 
In Ri-Rö fand am Vorabend eine gut besuchte Brettspielnacht statt. Die 
Besetzung der Stelle in der Stadt ist auf gutem Weg. Die Regionalstelle 
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in der Region Süd-Ost ebenfalls. Um mit Schulen Kooperationen 
einzugehen braucht es Geduld und einen langen Atem. Die 
Haushltsabschlüsse ermöglichen jetzt einen Einblick in die Rücklagen 
für FSJ, Bulli und Geschäftsstelle.  

3. Kreisjugendring: Die Delegation von Lena Bollmohr kann nicht 
vorgenommen werden, weil diese nicht bereit war, am KKJK teilzunehmen. 
 

4. Landesjugendcamp: es wird eine Begleitung für die Gifhorner Gruppe 
gesucht. In Frage kommen: Steffi Schrader oder Sina Schumacher. Annika 
spricht mit Sina über die Beteiligung der Calberlaher Konfis und deren 
Begleitung. Lara, Annika, Jonathan und Andreas nehmen am Vorcamp teil. 
Der Escape-Room wird von Jonathan, Jona, Lara, Steffi und Winsen 
(vertreten durch Yannec) vorbereitet und durchgeführt. Die Kooperation mit 
Winsen läuft. Der Niedrigseilgarten wird zur Zeit noch nur von Andreas 
betrieben. Es gibt Hoffnung, dass drei Leute aus der Juleica dort einsteigen. 
Manu Wendt wird im Nachtdienst dabei sein. Außerdem gibt es 
Mitwirkungsmöglichkeiten im Presseteam, im Filmteam, bei Snoopy und im 
Global Village. Die nächste Gesamtvorbereitung ist am 6. ï 7. April in Celle.  

 
5. Öffentlichkeitsarbeit: Der neue Homepageentwurf wird zur Kenntnis 

genommen. Folgende Veränderungen werden verabredet: statt Materialien 
soll der Reiter Materialbörse heißen, zu jeder aktuellen Nachricht soll es auch 
ein Foto geben, Termine sollen nach Möglichkeit mit Uhrzeit und Fotos 
ergänzt werden, ein Bild von Dagmar soll angefügt werden, statt des Logos 
ĂHerz-Hand-Verstandñ  soll ein foto auf die Seite 1. Eine Onlineanmeldung soll 
geschaltet werden. Weiteres soll in der nächsten VV am 16. März besprochen 
werden. Die Seite soll bis dahn auch nicht ins Netz gestellt werden.  

 
6. Verschiedenes: Lara überarbeitet den Artikel von Sarina für die 

Gemeindebriefe.  
 

 
Nächste Vollversammlung: Freitag, 16. März, 18 Uhr im KKJD 
 
Protokoll: Andreas 


